
 
 

 
 

 

 
 

 



 
 
 

 

  Mo, 17. Januar 2022  Weil am Rhein  
 

Kulturring kann bei Zuschüssen nicht helfen  
 

Vereine müssen selbst agieren.  

(BZ). Der Vorsitzende des Weiler Kulturrings Rene Winzer ist angesichts der sich neuerlich 

auftürmenden Corona-Welle besorgt um die Zukunft der Mitgliedsvereine und fürchtet, dass die seit 

zwei Jahren anhaltende Situation zu einem Mitgliederschwund führen könnte. Zugleich weist 

Winzer darauf hin, dass der Kulturring als Dachverband für die Vereine keine Hilfsgelder 

beantragen und zur Verfügung stellen könne. Das müssten die Vereine jeweils in eigener Regie in 

Angriff nehmen.  

Nach den Rückmeldungen aus den Mitgliedsvereinen des Kulturrings geht der Vorsitzende Rene 

Winzer davon aus, dass auch in diesem Jahr wieder viele Veranstaltungen ausfallen müssen. Die 

Vorsitzenden der Vereine hätten angesichts der aktuellen Entwicklung keine Planungssicherheit für 

Veranstaltungen. Winzer sieht zudem keine Möglichkeiten, wie "das alles aufgefangen werden 

kann, was an Probenstunden und finanziellen Einnahmen fehlt". Er könne nur hoffen, dass es keine 

weitere Fluktuation von Mitgliedern bei den Vereinen geben werde, denn das wäre zusätzlich 

verheerend. 

 

Winzer hat zuletzt mehrfach Versuche unternommen, um in Erfahrung zu bringen, ob es einen 

Fördertopf für die gebeutelten Vereine des Kulturrings gibt. Er erhalte aber immer die Antwort, 

dass sich die einzelnen Vereine an ihre Verbände wenden müssten. Winzer: "Ich hätte gerne etwas 

mit meinem Vorstandsteam auf den Weg gebracht, aber da sind uns die Hände gebunden." 

Open Air im Läublinpark soll wiederholt werden 
 

Fortgesetzt gute Resonanz gebe es für das vom Kulturring organisierte Open Air-Konzert im 

Läublinpark im vergangenen Oktober – sowohl von den Teilnehmern als auch von den Besuchern. 

Daher werde sich der Kulturring bemühen, nochmals eine solche Veranstaltung zu organisieren. 

 

Darüber hinaus hat Winzer aber auch noch positive Nachrichten. Trotz Pandemie und 

Einschränkungen sei es dem Vorstand gelungen, 2021 zwei neue Mitglieder zu gewinnen.  

Der "Rockchor Route 66" aus Ötlingen und "Bonds Big Band" sind beigetreten.  

Winzer wertet es als ermutigendes Zeichen, dass es gelungen ist, trotz der schwierigen Lage stabil 

zu bleiben und sogar zu wachsen.  
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